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Freitag wieder, und der Dieb, der sie in dem Loch verborgen 
hatte, ohne mit der Findigkeit eines Entomologen zu rechnen, 
hatte das Nachsehen und war erwischt. So sonderbar der Polizei 
die eigenartige Tätigkeit der Fremden erschien, so sehr billigte’ 
sie der Schmied, der in dem schnellen Rückerhalt der Uhr fast 
ein Wunder sah.

Mit gleicher Vorliebe wie fiir Diebesgut dienen die Löcher 
Kreuzottern als Unterschlupf; eine gewisse Vorsicht ist also beim 
Absuchen am Platze.

Die Gross-Scbmetterlingsfauna des östlichen 
Hinterpommerns.

Von K. Fr. M a r q u a r d t ,  Schlawe i. Pom.

(Fortsetzung).

Erastrin 0.
371. E. uncula CI. Am 4. 7. 1925 fing ich ein bei Sydow am

Niedersee. Pfau erwähnt die Art auch von Rummels­
burg. Heinrich fand den Falter am 20. Juni häufig in den 
Erlenbrüchen bei Kriwan und Klein-Podel. Kratz fing 
die Art im Jannewitzer Moor am 1. (i. 30 und bei Strellin 
und Hebrondamnitz.

372. E. pusilla View. Kratz fing 3 Exemplare am 3. 0. 1915 im
Strelliner Wald.

373. E. fasciana L. Von Juni bis Juli im Schlawer Stadtwald
und Jannewitzer Moor alljährlich stellenweise nicht selten. 
Nach Pfau bei Rummelsburg. Heinrich, gibt hierfür die­
selben Stellen wie bei uncula an.

Rivula (In.
37 1 R. scriccalis Sc. Pfau beobachtete die Art von Ende Juni bis 

Juli häufig in feuchten Wäldern und Gehölzen bei Rum­
melsburg. Nach Heinrich im Juni häufig an denselben 
Stellen Avie uncula.

Proihymnia Hb.
375. Pr. viridaria CI. Im Juni und Juli fing Pfau die Art ganz 

vereinzelt bei Rummelsburg. Heinrich gibt die Art als 
nicht selten auf Wiesen bei Ratsdamnitz an. Ein Stück 
fing Kratz am 25. 5. 1914 im Strelliner Wrald.

Emmelia Hb.
370. E. trabealis Sc. Am 21. Juni 1925 fing ich die Art bei der 

Försterei Sandhof am Ohqmitzsee. Nach Heinrich ist sie 
bei Ratsdamnitz nicht selten von Ende Mai bis Juni. 
Kratz fing die Art in Helenenhof im Juli.
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Scoliopteryx Germ.
B77. Sc. libatrix L. Ueberall verbreitet, doch nicht häufig, wohl 

in allen Monaten zu finden. Am Köder und am Lieht. 
Ueberwintert gern in Kellern. Ein Exemplar der ab. 
mffusa Tutt fing Mecke 1928 bei Köslin.

Quadrifinae.
AbrostoJa 0.

378. A. triplasia L. Am 28. 6. 1930 fing ich ein 9 an blühenden
Himbeeren in meinem Garten. Am 29. 6. 1930 fing ich 
3 Exemplare im Schlawer Stadtwald an blühenden Sumpf - 
disteln. Heinrich fand die R. häufig an den Nesseln des 
Dorfbaches bei Ratsdamnitz. Pfau fing die Art auch 
bei Rummelsburg.

Plusia 0.
379. P moneta F Von Juni bis Juli auf dem Schlawer Kirchhof

und in Gärten ziemlich selten, besonders an blühender 
Schneebeere gefangen. Hemrich fing sie im Juni an 
Lychnis-Blüten bei Ratsdamnitz. Pfau erwähnt die Art 
auch von Rummelsburg. Kratz fing die Art in Helenenhof.

380. P chrysitis L. Dem Anschein nach in 2 Generationen.
Von Ende Juni bis Juli und wieder im August bis Sep­
tember im Gebiet verbreitet. Abends fing ich die Art 
recht häufig besonders im Schlawer Stadtwald an blü­
henden Himbeeren und Sumpfdisteln. Manchen Tieren 
waren Augen und Kopf ganz mit den Pollenpaketen der 
Platanthera bifolia bedeckt. Ab. juncta Tutt. aurc.a Huene 
und disjunctaurea Spul, unter der Art.

381. P festucae L. Von Anfang bis Ende Juli und wieder im
September. An Blüten und vereinzelt am Köder. Fliegt 
auch am Tage. Im Gebiet verbreitet.

382. P putckrina Hw. Ende Juni bis Anfang August. In Wäldern
verbreitet, aber meist vereinzelt. Im Mai 1928 fand ich 
die R. im Schlawer Stadtwald an Brennesseln und Geiß­
blatt ziemlich häufig.

3^3. P joia L. Im Schlawer Stadtwald bisher nur ein ° gefangen. 
Kratz fing einige Exemplare am 1. 7. 1900 in Köslin an 
blühenden Himbeeren.

384. P gamma L. Von Ende Mai bis Juni und von Mitte Juli
bis Anfang November. Ueberall im Gebiet. Fliegt im 
Sonnenschein, geht ans Licht und seltener an den Köder. 
Im August und September 1928 trat diese Art hier in 
großer Anzahl auf.

385. P interrogationis L. -̂ Von Anfang Juli bis August, besonders
in Hochmooren, z. B. Jannewitzer Moor, bei Rowe und 
Krolowstrand. Pfau fing die Art auch bei Rummelsburg. 
Die R. fand ich im Mai auf Vaccinium uliginosum.

(Fortsetzung folgt.)
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